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2012-02 : Durchbruch in Solarzellenentwicklung - Strom aus ultraleichten
Nanodrähten

  Ein Wissenschaftlerteam vom Center for Nanointegration (CENIDE) der Universität Duisburg-Essen (UDE) hat
eine ausgeklügelte Methode entwickelt, Nanodrähte für ultraleichte Solarzellen nutzbar zu machen. Das Ergebnis
wurde in „Advanced Functional Materials“ veröffentlicht.
 

Herkömmliche Solarzellen, wie man sie von vielen Dächern kennt, bestehen aus zwei Schichten, von
denen eine – vereinfacht ausgedrückt – negativ geladen ist, die andere positiv. An der Grenzfläche
zwischen diesen Schichten wird die Energie der Sonnenstrahlen absorbiert und in Strom umgewandelt.
Die Wandlung von Sonnenlicht in Strom geschieht dabei auf einer Strecke von etwa einem Hundertstel
Millimeter, in der Nanotechnologie ein halber Marathon. Das bedeutet immensen Materialverbrauch,
hohes Gewicht und schließlich hohe Kosten. Tauscht man das klassische Solarzellenmaterial Silizium
gegen Galliumarsenid aus, wird die Strecke um den Faktor 100 reduziert 
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